Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung am 28.11.2006 im Weißen Saal der Grazer Burg nahm Erster Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann Schützenhöfer die Weiterverleihung des steiermärkischen Pistengütesiegels für die Skigebiete Planai-Hochwurzen, Hauser Kaibling, Stuhleck, Lachtal und Mariazeller Bürgeralpe vor. Diese Gebiete bekamen die Auszeichnung bereits zum zweiten Mal weiterverliehen und können somit auf 6 Jahre qualitatives Wintervergnügen verweisen.

Im Nordischen Bereich erhöhte sich die Zahl der Loipengütesiegelorte mit der Vornahme der Erstverleihung dieser Auszeichnung an das Loipengebiet Zeutschach bei Neumark für die Naturparkloipe auf 20.

Darüber hinaus wurde das Loipengütsiegel zum ersten Mal an die Gebiete Altaussee, Bad Aussee, Eisenerz, Hafning-Trofaiach, Hohentauern, Irdning-Aigen, Krakautal, Mariazell - St. Sebastian sowie Wald am Schoberpass und bereits zum zweiten Mal an die Loipengebiete Bad Mitterndorf, Hall bei Admont, Halltal bei Mariazell, Ligist/Hebalm, Liezen, Ramsau am Dachstein, Rohrmoos-Untertal, St. Jakob im Walde und Tauplitz, weiterverliehen.

Dem intensiven Bemühen aller ausgezeichneten Gebiete und ein klares Bekenntnis dieser auch die nächsten 3 Jahre den erstklassigen Standart beizubehalten ist es zu verdanken, dass die Steiermark nicht nur geografisch das „Wintersportherz“ Österreichs bildet.

